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Abb. 7: Kunstverein Hamburg “Perspectives” 

So erscheinen die Werke der jeweiligen Ausstellung nicht mehr isoliert als museale Artefakte, 

sondern werden durch den Einblick in den Entstehungsprozess kontextualisiert. Der Künstler 

lässt den Follower durch seine Kommentare, Thesen und Assoziationen teilhaben, interagiert 

mit ihm und gibt ihm den Möglichkeit aktiv am Diskurs zu partizipieren und ein tieferen 

Einblick in künstlerische Arbeit zu gewinnen. Dabei ist es sinnvoll von den „Call-to-Action“ 

Angeboten wie den Meinungsumfragen in der Story Gebrauch zu machen, um dem User das 

Gefühl von Teilhabe geben zu können. Stets soll auch – wenn vorhanden – der Instagram 

Account des jeweiligen Künstlers verlinkt werden, so dass dieser den Beitrag auch in seiner 

Story teilen kann. 

2.2.3. Behind the Scenes 

Das zweite Story-Content-Konzept für den Kunstverein stellt ebenfalls eine Take-Over 

Produktion dar. Die Verantwortlichen für die Umsetzung einer neuen Ausstellung nehmen die 

Follower via Story mit in ihren Arbeitsalltag. So werden die Arbeitsprozesse für die Rezipienten 

greif- und nachvollziehbar und die Strukturen und Prinzipien des Ausstellungsbetriebes 

transparent gemacht. Der User gewinnt wertvolle Einblicke hinter die Kulissen, die sich in 

persona im Regelfall nicht ergeben würden.  
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Abb. 8: Kunstverein München, Video Tour Pati Hill, Something other than either  Part II 

Die Verantwortlichen können vorgestellt werden, was die Arbeit, die hinter den Kulissen vor 

sich geht, weniger anonym erscheinen lässt. Auch kann so auf die ehrenamtliche Arbeit im 

Kunstverein aufmerksam gemacht werden – durch interessante und spannende Einblicke hinter 

die Kulissen des Ausstellungsbetriebes, könnten sich potenzielle neue Mitglieder werben 

lassen. Dieses Content-Konzept soll vorrangig einen authentischen Einblick in das 

Vereinsleben bieten. Hier gilt es vor allem die Geo-Tags zu benutzen, sodass auch User auf den 

Verein aufmerksam werden, die sich in unmittelbarer Umgebung befinden.  

2.2.4. Perspektiven – Lieblingsbilder 

In Anlehnung an eine Polaroid-Aktion des Kunsthaus Bregenz, sollen Besucher der 

Ausstellungen des Kunstvereins Konstanz Bilder von ihren Lieblingsobjekten der aktuellen 

Ausstellung aufnehmen und dies unter dem Hashtag #Kunstverein Konstanz in ihrer Story oder 

in ihrem Feed posten. Diese Beiträge werden dann öffentlich in der Story des Kunstvereins 

Konstanz geteilt und im Highlight LIEBLINGSARTEFAKT permanent gespeichert. So 

eröffnet sich eine Ebene der sozialen Interaktion mit den Besuchern und individuelle Eindrücke 

können festgehalten werden. Der User partizipiert damit direkt am Ausstellungsgeschehen und 

tritt mit anderen Besuchenden in Austausch, sowohl virtuell als auch analog vor Ort. Dem 

Kunstverein ist es so auch möglich die Interessen und Vorlieben seiner Mitglieder und 

Besuchenden zu erkennen und in Zukunft stärker zu priorisieren.  
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Abb. 9: Kunsthaus Bregenz #KUBPerspective 

 

2.3. Instagram TV 

Ein weiteres Tool, das Instagram bietet stellt IGTV dar: Eine Funktion über die sich bis zu 

einstündige Videos aufnehmen, speichern und permanent abrufen lassen. Analog zu den 

Instagram Stories, sollten auch hier die Aufnahmen im Hochformat vorgenommen werden. Aus 

den verschiedenen Standbildern lässt sich dann eines auswählen, welches das Titelbild des 

IGTV bildet. Zahlreiche andere Kunstvereine verwenden das Format bereits für ihre Instagram 

Profile – so bietet beispielsweise der Kunstverein Hamburg digitale Führungen durch seine 

Ausstellungen an, die während Pandemiezeiten die Führungen vor Ort ersetzen konnten. Die 

Beliebtheit dieses Formats lässt sich leicht an der Anzahl der Klicks festmachen. Auch der 

Kunstverein Konstanz kann sich das Format für sein Instagram Profil zunutze machen: für jede 

aktuelle Ausstellung soll es eine Online-Führung mit den Kuratoren geben, die als IGTV 

zugänglich und damit permanent abrufbar ist. Dadurch wird die Möglichkeit der Partizipation 

ohne physische Präsenz gegeben. So können auch Interessierte erreicht und angesprochen 

werden, die sich nicht vor Ort befinden, an der Ausstellung und dem Verein aber dennoch 

Interesse zeigen.  
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Abb. 10: Digitale Führung, Kunstverein Hamburg  
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3. Instagram Glossar 

 

Abb. 6: Instagram Glossar 

Instagram Anmeldung:  

Der Kunstverein Konstanz verfügt bereits über eine hohe Anzahl an Mitgliedern, die bisher in 

großen Teilen noch nicht auf Instagram interagieren. Um die Reichweite zu erhöhen ist es –wie 

beschrieben– unbedingt notwendig Beiträge zu liken, zu teilen und zu kommentieren. Es 

verselbständigen sich die beschriebenen Prozesse und die Reichweite wird gesteigert. Auch 

wenn sich nur wenige Mitglieder des Kunstvereins mit Social Media auseinandersetzen und 

interagieren, wird dies zu einer deutlich gesteigerten Sichtbarkeit des Kunstvereins führen.  

Ein ansprechendes Erklär-Video zur Anmeldung auf Instagram hat „einfach Q“ gestaltet. Die 

kurze Anleitung zeigt alle wichtigen Schritte zum eigenen Account auf.  

Einfach Q erklärt, wie man sich auf Instagram anmeldet: 

https://www.youtube.com/watch?v=dUvyD1VV-

Ac&list=RDCMUCIFUgNr9FcRIOrOvCFOcMQg&index=1  
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